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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN ROGER BRULART, MARQUIS DE]

PUYSIEUX, AN RITTER UND AMMANN[BEAT KASPAR] ZURLAU¬
BEN, ZUG

Sein Schreiben vom 23. "de ee mois "' verdanke er ihm bestens.



26/52
"corme je ne puis rien pour ta réunion de votre ville avec les communes de

vostre louable Canton [gemeint Aegeri , Menzingen und Baar - Aeusseres Amt] "3

könne er bloss hoffen , dass sich die Angelegenheit [Tschurri-

murrihandel ] bald gütlich beilegen lasse . Wolle man jedoch

offiziell seine Vermittlungsdienste in Anspruch nehmen , werde
er sich dem Ersuchen nicht verschliessen.

Wie er in Erfahrung gebracht , habe Graf [Franz Ehrenreich ] von

Trautmannsdorff erneut an einzelne Orte Schreiben ergehen las¬

sen ; andere , die dieser nicht schriftlich angegangen , seien
2

durch Emissäre aufgesucht worden . Er rate ihnen dringend an,

vorsichtig zu sein und den vagen Versprechungen Kaiser [Leo¬

pold I ., ] gegenüber kritisch zu bleiben . Seiner Meinung nach

gehe es dem Kaiser nämlich bloss um Zeitgewinn . Inzwischen be¬

ginne nämlich auch in Italien männiglich zu erahnen , dass sie

die kaiserliche Politik ganz allmählich dem Ruin entgegentreibe.

Schon habe Venedig aus dieser Erkenntnis erste Konsequenzen ge¬

zogen und die Kaiserlichen ultimativ aufgefordert , das Land,

ansonsten man mit Gewalt gegen sie vorgehen werde , sofort zu

verlassen . Doch zeige sich Prinz Eugen von Savoyen darob kei¬

neswegs beeindruckt , habe er doch den ausdrücklichen Befehl,
allen Protesten und Widerständen zuwider dort zu verbleiben.

Auch sei diesem auf getragen , "d’ essayer de surprendre quelque place

soit sur les Terres du Pape [Clemens XI. ]3 de la Republique de Venise 3 ou

du pays des Grisons et Mess, les Suisses pour en faire une place d 'armes " .

Um zu diesem Ziele zu gelangen , seien dem Prinzen alle Mittel er¬

laubt . List , Verschwörung , ja sogar nackte Gewalt seien somit

nicht auszuschliessen . Es empfehle sich daher wirklich für je¬

dermann - speziell aber für die eidg . Orte - , achtsam zu sein.

Denn wie ihnen nur zu gut bekannt sei , habe der Kaiser noch

stets mit ihren ennetbirgischen Vogteien geliebäugelt ^ und der

Gedanke , dass dieser schliesslich ganz Italien mitsamt den eidg.

Orten und Bünden unter sein Joch zwingen möchte , könne nicht

leichthin abgetan werden , "l 'jtalie est déjà sous la Contribution m

le P. Eugene de Savoye ayant fait dire au gouverneur de Bresse [Brescia ?]

pour la Republique de Venise de luy fournir 24Ό00 sacs de blé et 12 '000



ohaviots de foin et que faute d 'y Satisfaire il scauront bien ou les prend¬

re . "

Wie er weiter aus sicherer Quelle erfahre , leide der König von

England [William III . ] an einer geschwulstartigen Erkrankung der

Arme und Beine , auch habe sich dieser ein Brustleiden , "qui le

fait cracher fort puant" } zugezogen.

[PoétmaUteA Vanfef ] "OtLoJil IuaIc ."

1) Muss wohl richtig heissen vom August
2 ) Absicht dieser regen Tätigkeit dürfte gewesen sein 3 die eidg . Orte zur

Anerkennung von Erzherzog Karl III . als neuen König von Spanien zu ver¬
anlassen und eiyien Aufbruch zu verlangen .

Original , in franz . Sprache , mit Siegel . Dorsualnotiz von unbekannter Hand.
AH 26 , 135 - 136 und 324 - Blatt 324 leer
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